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Beim Perspektivwechsel Mauern gemeinsam überwinden – ein blaues und buntes Buch mit Mauer 

Haben sie manchmal das Gefühl von zu viel Bunten umgeben zu sein? Gehen sie noch mit offenen 
Augen durchs Leben? Das vorliegende Buch ist eine Parabel in Bildern und mit wenig 
Sprechblasentext zum Philosophieren und Sinnieren über Mauern in unseren Köpfen geeignet. Es ist 
eine Arbeit von zwei Textern – Giancarlo Macrí und Carolina Zanotti – sowie den zwei Illustratoren 
Mauro Sacco und Elisa Vallarino. 

Das Buch ist im Hardcover herausgegeben und besteht aus Doppelseiten mit vielen bunten Köpfen. 
Im Mittelteil sind die Doppelseiten durch eine Mauer geteilt, die sich aufstellt. 

Ein blauer König geht mit seinem Vasallen seit langem mal wieder hinaus in sein Reich. Da sind ganz 
schön viele Bunte zu sehen. Er will sie nicht sehen, sein Königreich ist blau! Er will sich nicht 
vermischen. Die Bunten müssen weg. 

Eine Mauer wird gebaut und die besten Maurer sind die Roten. Ein Garten soll her - die besten 
Gärtner sind die Grünen. Es fehlt noch ein Brunnen - das können die Hellblauen am besten. Für Wege 
sind die Grauen – geniale Baumeister - zuständig. Ein Denkmal können die Gelben am besten. Es wird 
hinter der Mauer auf einmal immer leerer.  

Es folgen die Lila-Astronomen, die Orangenen Künstler und die Braunen Turmbauer. Der König mag 
sehen, was auf der anderen Seite der Mauer passiert. Da ist es nun ziemlich leer. Im Gegensatz dazu 
wird es im Königreich bis zur Mauer ziemlich eng. 

Wer war nur der Esel, der diese Mauer hat bauen lassen? Sie muss niedergerissen werden. 

Ein König muss genau wissen, was er tut, und stets die richtigen Entscheidungen für sein Volk treffen. 
So wie ich?! Folgt dem König! 

Wie schön doch die Bunten sind! Ja das sehe ich auch so! 

Eine wundervolle Parabel über Ausgrenzung, Mauern, Trennung und Gemeinsamkeiten sowie 
Einander brauchen. 

Ein grünes Gesicht versteckt sich auf allen Seiten. Ob ihr es findet? 

„Reißt die Mauern nieder!“ Öffnet Schranken und folgt den richtigen Idealen! 

Gesellschaftskritik im Großen und Kleinen für Kleine und Große Philosophen! 

5 knallbunte Köpfe mit dunkelblauen Augen für dieses wundervolle Kunstwerk in Bildern! 

Das wäre ein wundervoller Kurzfilm – Geht raus und dreht euren eigenen! 

Umgebt euch von einer bunten Welt und überwindet die Mauern! 


